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Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Sozialausschuss der Gemeinde Moorrege 09.09.2008 öffentlich 
Finanzausschuss der Gemeinde Moorrege 17.09.2008 nicht öffentlich 
Gemeindevertretung Moorrege 01.10.2008 öffentlich 

 
 
 
Betreff: Aktualisierte Kalkulation des evangelischen Kindergartens Moorrege auf 
Grund der Einrichtung einer Ganztagesgruppe 
 
 
Sachverhalt: 
 
Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 12.03.2008 beschlossen, dass im 
evangelischen Kindergarten für das Kindergartenjahr 2008/2009 eine Ganztagsbetreuung 
stattfinden soll. Der Kirchenkreis Pinneberg hat jetzt eine aktualisierte Kalkulation für das 
Jahr 2008 vorgelegt (Anlage 1). Für das Haushaltsjahr 2008 wird mit einem niedrigeren 
Zuschussbedarf in Höhe von 6.310 Euro gerechnet. Begründet wird dies im Schreiben der 
Kirchengemeinde vom 22.08.2008 (Anlage 2) 
 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung 
 
Bei einer gleichbleibend niedrigen Anzahl von Kindern aus der Gemeinde Moorrege, die eine 
Ganztagsbetreuung benötigen, darf es aus betriebswirtschaftlichen Gründen nicht zu einer 
Weiterführung der Ganztagesbetreuung in beiden Kindertagesstätten kommen. Spätestens 
zum März 2009 müssen die Kindertagesstätten ihre Anmeldungen für eine 
Ganztagesbetreuung für das Kindergartenjahr 2009/2010 vorlegen. Dann ist erneut darüber zu 
beraten, ob weiterhin eine Ganztagsbetreuung in beiden Kindertagesstätten finanziell möglich 
ist.  
 
 
 
 
 



 

 

 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Dem evangelischen Kindergarten Moorrege-Heist stehen ausreichend Mittel für die 
Finanzierung der Gruppen für das Haushaltsjahr 2008 zur Verfügung. Auf eine Rückzahlung 
der nicht benötigten Mittel auf Grund der vorgelegten Kalkulation sollte verzichtet werden. 
Der Überschuss ist in der Jahresrechnung 2008 mit aufzuführen.   
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die aktualisierte Kalkulation wird zur Kenntnis genommen. Auf eine Rückzahlung wird 
verzichtet. Der Überschuss ist jedoch in der Jahresrechnung 2008 mit aufzuführen.  Im März 
2009 hat der evangelische Kindergarten seinen Bedarf an Ganztagesplätzen zum 
Kindergartenjahr 2009/2010 mitzuteilen.  
 
 
 
___________________ 
     Weinberg 
 
Anlagen: 
 
Aktualisierte Kalkulation 2008 und Anschreiben des Kirchenkreises 
 
 


